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Studierende
schliessenPHab
Nid-/Obwalden 163 Absolven-
tinnen und Absolventen der PH
Luzern haben ihre Diplome er-
halten. AusNid- undObwalden
sind folgende Personen unter
denDiplomierten:TanjaFalleg-
ger, Sachseln (Kindergarten/
Unterstufe); BennoMaurer, Bu-
ochs (Schulische Heilpädago-
gik); Beatriz Esteves, Hergiswil;
Chantal Papis, Stans; Chantal
Suter, Hergiswil (Primarstufe);
MichaelaAmmann,Ennetmoos;
Remo Widmer, Oberdorf; Pat-
rick Berwert, Flüeli-Ranft (Se-
kundarstufe 1). (pd/lur)

Demnächst
MitSchneeschuhen im
Mondscheinwandern

Maria-Rickenbach Markus
Achermann führt amSamstag,
12. Februar, ab Maria-Ricken-
bach eine vier- bis fünfstündige
Schneeschuhtour durch. Diese
führt zum Brisenhaus. Treff-
punkt ist um16Uhr bei derTal-
stationderLuftseilbahnDallen-
wil–Niederrickenbach LDN in
Niederrickenbach. Anmeldung
bis Freitag bei der Luftseilbahn
LDN, 0416281735, oder beim
Tourenleiter. Auskunft bei un-
sicherer Witterung am Vor-
abend bei LDN oder Wander-
leiter, 0416202586.

Kammermusik
imBeinhaus

Stans Am kommenden Mitt-
woch, 16. Februar,um20Uhr,
findet im Beinhaus in Stans ein
Kammermusik-Konzert statt.
Eva-Maria Burkard (Violon-
cello) und Stephan Britt (Klari-
nette) spielen Werke von Beet-
hoven, Bach und Hindemith.
Es gelten die aktuellen Corona
Massnahmen.

GenossenerweiternWärmeverbund
DieGenossenkorporation Stans investiert 18Millionen Franken. Soeben ist der Spatenstich erfolgt.

RichardGreuter

DieGenossenkorporationStans
betreibt seit 2007 in Oberdorf
einen der grossen Wärmever-
bunde in der Region. Dieser
Wärmeverbund mit CO2-neut-
raler Wärme wird nun ausge-
baut. An der Genossengemein-
devonMitte Juni 2021gabendie
Genossenbürgerinnenund -bür-
ger grünesLicht fürdenAusbau
des Leitungsnetzes Richtung
Schulhaus Oberdorf und Stan-
serNiederdorf.

Für die ersten vier Ausfüh-
rungsetappen von derHeizzen-
trale inOberdorf bis insNieder-
dorf sind rund8MillionenFran-
ken bewilligt. Weitere 2
Millionen sind für die fünfte
Ausführungsetappe Richtung
Schulhaus Oberdorf vorgese-
hen. Der Umbau und die Er-
neuerungderHeizzentrale kos-
ten 7,5Millionen Franken.

Rohrewerdenmitviel
Fingerspitzengefühlverlegt
Für den Genossenvogt Klaus
Kayser ist es«einesdergrössten
Bauwerke der Korporation
Stans».AmMittwoch istderSpa-
tenstich erfolgt. In einer kurzen
Begrüssung zumSpatenstich, in
Form von Transport und Verle-
genvonHeizungsrohren,dankte
er allenMitwirkendenundauch
den Landbesitzern für die
Durchleitungsrechte. «Sie alle
haben sich intensiv undmit viel
Einsatzhingegebenundzuguten
Lösungen beigetragen», fasste
Kayser zusammen.Mit viel Fin-
gerspitzengefühl zeigte Forst-
chef Ueli Barmettler im Traktor
sinnbildlich auf, wie man ton-
nenschwere Leitungsrohre zen-
timetergenau verlegen kann.

Wie viele Haushalte vom
neuenWärmeverbundprofitie-
ren, ist noch offen. Bauherren-
vertreterMaxZiegler undPeter

Lussi von der Baukommission
rechnenmit 500bis 600Haus-
halten und einigen grösseren
Objekten. «Mit Interessenten
führenwir laufendGespräche»,
sagteMaxZiegler.DieKunden-
akquise sei ein dauernder Pro-
zess, ergänzte Peter Lussi von
den Stanser Genossen.

ImHerbst 2023 istdas
Niederdorf amWärmenetz
In den erstenAusführungsetap-
penverlegendieStanserGenos-
sen indennächstenMonatenet-
was mehr als acht Kilometer
Heizrohre.Als erstesTeilprojekt
folgt die Erschliessung des Nie-
derdorfs inStans.AbMitteMärz

istdieErschliessung imKernge-
biet des Niederdorfs mit dem
Fernwärmenetz an der Reihe.
KoordiniertwerdendieArbeiten
mitdenseit längeremgeplanten
Umbau-undErneuerungsarbei-
tenderWasserversorgungStans.

Gleichzeitig wird die Ge-
meinde Stans innerhalb der
Projektperimeter dasTrennsys-
tem umsetzen und das Elektri-
zitätswerkNidwalden seinNetz
punktuell ergänzen. «Die da-
durch entstehenden Synergien
bei denTiefbauarbeitenwollen
wir sinnvoll nutzen und dabei
gleichzeitig die Leitungsrohre
verlegen», begründet die Ge-
nossenkorporation Stans das

Vorgehen. Im Herbst 2023 ist
derAbschluss derErschliessung
des Gebietes Niederdorf mit
Fernwärme vorgesehen.

Als fünfte Etappe ist die
Netzerweiterung Richtung
Schulhaus Oberdorf geplant.
StimmtdieSchulgemeindedem
Anschuss an den Wärmever-
bund zu, können auch weitere
Grundeigentümer mit Fern-
wärme versorgt werden.

NeueNutzerverlangen
mehrHeizleistung
Derzeit laufen Umbau und
Erneuerungsarbeiten in der
Heizzentrale in Oberdorf. Die
GenossenkorporationStansver-

abschiedet sichvonderHolzver-
stromungsanlageunddamitvon
derStromproduktion.AlsErgän-
zungzurbestehendenFeuerung
ist ein Kombiofen vorgesehen,
dermitAlt-undWaldholzbefeu-
ert werden kann und eine Leis-
tungvonvoraussichtlich4Mega-
watt erreicht. Dies ermöglicht
eine Steigerung derWärmeleis-
tung von 5,6 auf 7,6 Megawatt.
Zwei neue Wärmespeicher mit
einemFassungsvermögenvon je
150KubikmeterWasserwerden
MitteApril angeliefertundnoch
in diesem Herbst in Betrieb ge-
nommen. Die Inbetriebnahme
des neuen Kombiofens ist für
denHerbst 2023 vorgesehen.

Grüne sagen Ja
zuKredit
Stans Die Grünen Stans sagen
Ja zumObjektkredit fürdasPro-
jekt Erneuerung Wasserversor-
gungsinfrastruktur Hochzone
Stans und Gebiet Klostermatt.
Darüberwirdander kommuna-
lenUrnenabstimmungder poli-
tischen Gemeinde Stans vom
13. Februar abgestimmt.

Wie sie in einer Mitteilung
schreiben, anerkennendieGrü-
nen den Bedarf der baulichen
Erneuerungen und beurteilen
dieVorlagealswichtigesProjekt
für eine weiterhin gute Trink-
wasserversorgung. (cn)

SPverzichtetaufEmpfehlung
Obwalden Trotz intensiver Su-
che hat die SP Obwalden keine
eigenenKandidierenden fürdie
Regierungsratswahlen gefun-
den.Deshalbverzichtet diePar-
tei auf eine Wahlempfehlung,
wie sie in einer Mitteilung
schreibt.DiepolitischenPositio-
nen aller Kandidierenden für

den Regierungsrat seien mit
demWertegerüst und den poli-
tischenForderungenderSPOb-
waldennicht in demMasse ver-
einbar, als dass sich eine Wahl-
empfehlung rechtfertigen liesse.
Die Partei fordert «progressiv
denkendeMenschen»dazuauf,
politisch aktiv zuwerden. (cn)

Der symbolische Spatenstich. Durch diese Rohre fliesst das Heizwasser mit einer Temperatur von zirka 80 Grad. Bild: Richard Greuter (Oberdorf, 9. Februar 2022)

KlausKayser
Genossenvogt

«Sieallehabensich
intensivundmit viel
Einsatzhingegeben
undzuguten
Lösungen
beigetragen.»

Erinnerungen, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Grossvater, Schwiegervater und Bruder

Arnold Christen-Agner
3. März 1931 bis 3. Februar 2022

Nach einem erfüllten und arbeitsreichen Leben haben dich deine Kräfte
verlassen.

In stiller Trauer:
Theres Christen-Agner
Urs und Romy Christen

Remo Christen und Fatima Mathis
Loredana und Michael Tomasi mit Emilio und Aleria

Bruno Christen und Maja Rütimann
Verwandte, Freunde und Bekannte

Traueradresse:
Theres Christen-Agner, Ausserfeld 4, 6362 Stansstad

Abschiedsgottesdienst:
Samstag, 19. Februar 2022, um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Stansstad.
Es gelten die aktuellen Regeln des BAG.

Im Sinne des Verstorbenen wird die Asche zu einem späteren Zeitpunkt der
Natur übergeben.

Gilt als Leidzirkular

ZUM GEDENKEN


